
 

 

 

 
BEGRIFFE 

«MEMORIES OF RACISM» 
 
Rassismus-Definition 

Der Begriff «Rassismus» geht auf die Kritik an europäischen Rassentheorien der 1920er 
Jahre zurück. Heute wird der Begriff umgangsprachlich vor allem für Anfeindungen gegen-
über Menschen anderer Hautfarbe oder kultureller Herkunft verwendet.1 

Die Fachstelle für Rassismusbekämpfung FRB definiert Rassismus folgendermassen: «Rassis-
mus» im engeren Sinn bezeichnet eine Ideologie, die Menschen aufgrund ihrer Physiog-
nomie und/oder ihrer tatsächlichen oder zugeschriebenen ethnischen, nationalen 
oder religiösen Zugehörigkeit einteilt und hierarchisiert.2 

Die Eidgenössische Kommission gegen Rassismus hält ergänzend fest, dass «nebst dieser 
engen Definition, die insbesondere den klassischen Rassismus in seiner biologistischen und 
ideologischen Prägung beschreibt, es den Rassismusbegriff «im weiteren Sinne» gebe, 
der sich auf kulturelle, psychologische, soziale oder metaphysische Argumente ab-
stützt».3 

Sie nimmt damit auf das Rassismus-Verständnis innerhalb der UNO Bezug, für das «biolo-
gistische sowie kulturalistische Konzepte, ideologische als auch strukturelle Ausgren-
zungen, sowie Formen des interpersonalen als auch institutionellen Rassismus» (..) 
handlungsorientierend sind.»4  

«Memories of Racism» stützt sich auf ein erweitertes Rassismusverständnis. Der Ein-
bezug von bisher parallel genannten Phänomenen wie Sexismus oder Speziesismus soll eine 
offene und breite Diskussion über Rassismus und Diskriminierung ermöglichen.  

 

Glossare 

Die Fachstelle für Rassismusbekämpfung FRB unter dem Eidgenössischen Departement des 
Innern EDI ist zuständig für die Sensibilisierung und Prävention von Rassismus auf Bundes-, 
Kantons- und Gemeindeebene. Zum Glossar der FRB: Link. 

humanrights.ch informiert und berät die Öffentlichkeit über Menschenrechte. Zum Glossar 
von humanrights: Link. 

Amnesty International setzt sich als nichtstaatliche Organisation weltweit für Menschen-
rechte und Friedensförderung einsetzt. Zum Glossar von AI: Link. 

Die GRA Stiftung gegen Rassismus und Antisemitismus setzt sich für die Menschenrechte, 
gegen rassistisch motivierte Diskriminierung im Allgemeinen und besonders gegen Antisemi-
tismus ein. Zum Glossar der GRA: Link. 

 
1 EDI FRB 2018: Begrifflichkeiten zum Thema Rassismus. (PDF). Bern. S.15f. 
2 Quelle: EDI FRB 2021: Begriffe (PDF). Bern. S.1. 
3 EDI FRB 2018: Begrifflichkeiten zum Thema Rassismus. (PDF). Bern. S.19. 
4 ebd. S.18. 



 

 

 

 
TAGS 

«MEMORIES OF RACISM» 
 
Die Tag-Liste umfasst eine Auswahl von Begriffen, die im erweiterten Rassismus-Diskurs ver-
wendet werden und unterschiedliche Ebenen von Diskriminierung ansprechen. 

 

Diskriminierungsformen 

- Alltagsdiskriminierung 
- Institutionelle Diskriminierung 
- Strukturelle Diskriminierung 

 

Mechanismen 

- Stereotypisierung 
- Essentialisierung 
- Rassifizierung  

 

Ideologien (Kriterien) 

Anti-Schwarze (Hautfarbe) 

Antisemitismus (Judentum-Bezug) 

Antiziganismus (Fahrende Lebensweise, Zugehörigkeit zu Roma, Jenische, Sinti etc.) 

Exklusivismus (Andere Religion)  

Fremdenfeindlichkeit (Herkunft, Aussehen)  

Handicapismus (Beeinträchtigungen) 

Homophobie (Geschlechtsorientierung) 

Islamfeindlichkeit (Islam-Bezug) 

Klassismus (Sozialer Status) 

Kolonialismus (nichteuropäische Gesellschaften)  

Rassismus („Ethnie“ oder „Rasse“) 

Sexismus (Geschlecht) 

Speziesismus* (Artzugehörigkeit) 

* Diskriminierung von Lebewesen aufgrund der Artzugehörigkeit. Die Rassismus-Definition 
bezieht sich auf die Gattung Mensch, die aus antispeziesistischer Sicht ihrerseits eine Rassifi-
zierung darstellt. 


